
Ho,Ho,Ho,liebe Mitglieder, Leser und Freunde, 
das Weihnachtsfest steht vor der Tür und somit auch der 
Jahreswechsel. Der richtige Zeitpunkt für einen kurzen Blick 
ins vergangenen Jahr. Der KVB hat eine erfolgreiche 
Kampagne hinter sich gebracht, bei bestem Wetter am 
Vadderdaach die Finanzen aufgepeppelt und sich traditionell 
am Brunnebüttfest beteiligt. Wir waren zu Gast beim 
Stadtteiljubiläum und bei der Bessunger Kerb. Natürlich 
haben wir auch am Kerbumzug mitgewirkt. Die erste 
Veranstaltung der eneuen Kampagne war die gut besuchte 
Eröffnung am 15. November im Jagdhofkeller. Neu war für 
uns die erste gemeinsame Weihnachtsfeier in der Almhütte. 
Den Resonanzen nach eine gelungene Veranstaltung. Auch 
2009 wird es einige Neuerungen geben und gemeinsam 
werden wir das närrische Schiff KVB weiter auf Kurs 
bringen. Die Mitgliederzahl steigt weiter an und die 
Nachfrage nach Sitzungskarten ist so groß, wie schon lange 
nicht mehr. Bereits heute sind 300 Karten für die große 
Sitzung verkauft. Ein Rekord. Zusätzlich präsentiert der KVB 
ein närrisches Benefizkonzert am Fastnachtsfreitag. Eine 
neue Herausforderung. Ich denke, wir sind auf dem richtigen 
Weg und können erwartungsvoll und motiviert in ein 
spannendes Jahr 2009 starten. 
 
Ich wünsche allen Mitgliedern des KVB, allen Freunden, 
Förderern und Spendern eine schöne, geruhsame 
Weihnachtszeit und einen erfogreichen und vor allem 
gesunden Start ins Neue Jahr.  
 

Es grüßt euch herzlich mit einem weihnachtlichen 
dreifachen Bessungen Hä-Hopp 
Euer 

 
Stefan Krüger,1. Vorsitzender 
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2 0 0 9 
10. Januar Heelau-Sisters in Mainz 

Fahrt mit dem Fan-Bus 

20. Februar Fastnacht hilft ! – NEU - 

  Benefizkonzert der  

Heelau-Sisters 

21. Februar Große KVB-Sitzung 

  Motto „Apres Ski“ 

22. Februar AEWG-Umzug 

in Wixhausen 

24. Februar Großer Kindermaskenball 

  Motto „Apres Ski“ 

25. Februar Heringsessen 

  Jahnsaal – Comedy-Hall 
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Mit den Heelau-Sisters zum Rhein-Main-Supernarr-Finale 
KVB startet mit dem „Heelau-Sisters-Fanbus“ am 10. Januar 2009 nach Mainz 

Wir haben für das große „Rhein-Main-Supernarr-Finale“ 50 Karten reserviert und einen Fanbus bestellt. Leider 
können wir nicht mehr wie 50 Personen mitnehmen, da es eine Sitzungsbestuhlung gibt und jeder eine Eintrittskarte 

benötigt. Das Programm im „großen Festsaal“ der FH-Mainz beginnt um 19:11 Uhr und dauert ca. bis 0:00 Uhr. 
- Närrische Kleidung ist erwünscht -  

Der Fanbus fährt um 17:00 Uhr ab Roßdorf / Altes Rathaus 
und um 17:30 Uhr ab Darmstadt / Orangerie 

Die Kosten für den Bus und den Eintritt zur „Super-Narr-Sitzung“  
betragen EUR 15,00 p.P. (Jugendliche unter 18 Jahren zahlen EUR 9,00)  

 
Wichtig: Da wir an der KVB-Weihnachtsfeier die Teilnehmerliste ausgelegt haben, sind wir eigentlich schon 

ausgebucht, werden aber eine Warteliste für Nachrücker anlegen, sodass jeder die Chance bekommt noch 
mitzukommen. Evtl. können wir noch Eintrittskarten nachbestellen. Das prüfen wir, je nach Länge der Warteliste. 

Also meldet euch bitte bis 31.12.2009 telefonisch unter 0171-1794499, wenn ihr noch dabei sein wollt. 
 

Noch ein Satz zur Wertung: 
Es gewinnt die Gruppe, die in ihrer Kategorie den stärksten Beifall hatte. Es wird in drei Bereichen bewertet: Garde- 
und Showtanz, Büttenreden und Musikgruppen. In jeder Gruppe gibt es einen Gewinner. Aus den drei Gewinnern 

wird dann am Ende der Rhein-Main-Supernarr gekürt. Also spannend bis zum bitteren Ende….. 
Wir freuen uns schon heute auf einen lustigen und erlebnisreichen Abend in Mainz. 

 

���������	
��

� 

�����	���
�

� ���������
�

��
��������

� ���
	���������

�
����
�

����
������ � � �



Frage: Närrisches Benefizkonzert  - Was ist das denn ?
(sk) Es war eigentlich nur eine 
Idee, die Sabine Diehl nach der 
gelungenen Kampagneeröffnung 
am 15. November im 
Jagdhofkeller in Worte fasst: „Ihr 
könntet doch mal ein Konzert 
mit den „Heelau-Sisters“ 
geben.“ Ein Satz, mit großen 
Nachwirkungen. Natürlich hatte 
ich diesen Vorschlag mit den 
Worten abgetan: Erstens haben 
wir während der Kampagne gar 
keine Zeit, weil wir unterwegs 
sind und außerdem, wer geht 
denn in Darmstadt auf ein 
Konzert einer Fastnachtsband? 
Also war die Sache für mich 
erstmal vom Tisch. Doch nach 
ein paar Tagen des Reifens fand 
ich die Idee gar nicht mehr so 
schlecht. Die Generalprobe für 
die Sitzung sollte sowieso am 
Fastnachtsfreitag stattfinden, die 
Technik und die Hauskapelle 
waren schon zur Probe bestellt, 
also war es naheliegend anstelle 
der Probe ein kleines Konzert zu 
veranstalten.  
Blieb aber noch die Frage offen: 
Wer würde da denn kommen? 
Ein Blick in den Veranstaltungs-
kalender der Darmstädter 
Karnevalsvereine verriet: Am 
Freitag macht keiner was. OK, 
aber wird der fastnachtlich eher 
unterentwickelte Darmstädter 

freiwillig ein Karnevalskonzert 
besuchen? Die Skepsis blieb. 
Doch da kam schon der rettende 
Gedanke: Ein närrisches 
Benefizkonzert. Wir spielen für 
einen guten Zweck. Also kommen 
vielleicht auch mal die 
Darmstädter, die nicht unbedingt 
zur Fastnacht wollen, sich aber für 
eine gute Sache die Pappnase ins 
Gesicht stecken. Gesagt, getan, 
das Projekt war angestoßen. Drei 
Wochen und etliche Telefonate 
später, war es dann amtlich: Das 
närrische Benefizkonzert unter 
dem Motto „Fastnacht hilft“ war 
geboren.  Und die Idee stieß 
durchweg auf positive Resonanz: 
Angefangen beim Förderverein der 
Kinderklinik Prinzessin Margaret, 
über die Orangerie-Gastrononem 
Familie Carrochia, die auf ihr 
Schankrecht verzichten und 
Wolfgang Köhler von der 
Darmstädter Brauerei, der sich um 
die Bierbeschaffung kümmert bis 
hin zu den Künstlern, Technikern 
und Gruppen, die sich 
unentgeltlich zur Programm-
gestaltung zur Verfügung stellen 
und unseren Ehrenmützenträger 
OB Walter Hoffmann, der sehr 
gerne die Schirmherrschaft für 
diese Veranstaltung übernimmt.  
Die Voraussetzungen sind 
geschaffen, jetzt liegt es an uns 

allen, die Veranstaltung zu 
bewerben und bekannt zu 
machen. Jeder kann kommen, der 
Saal wird teilweise bestuhlt und 
der Rest mit Stehtischen bestückt. 
Es soll eine schöne Party werden. 
Locker und mit ausgelassener 
Stimmung. Das Programm wird 
einiges hergeben. Neben den 
Heelau-Sisters werden Woody 
Feldmann, die Bembelsänger, 
die Marschmellows und einige 
andere Gäste auf der Bühne 
stehen. Begleitet wird die 
Veranstaltung von der 6-köpfigen 
Tanz- und Showband Gersprenz-
Willy aus Groß-Umstadt.  
 
Karten gibt es ab sofort beim 1. 
Vorsitzenden unter 
0171/1794499 oder 
KVBessungen@aol.com   
 
Weitere Vorverkaufsstellen wer-
den noch eingerichtet. KVB-Mit-
glieder, die an dem Abend einen 
Dienst übernehmen haben 
freien Eintritt. Für alle übrigen 
KVB-Mitglieder gibt es die Karte 
zum Sonderpreis von nur EUR 
5,00. Für befreundete Karnevals-
vereine gibt es die Karten bis 
15. Januar 2009 im Vorverkauf 
zum Freundschaftspreis von 
EUR 9,00. Ein Infobrief geht 
nächste Woche raus. 

 

 


